
 
 
 
H. Thielmann: 05.07.2010 
 
Tischvorlage für die MK FA-Sitzung am 08.07.2010 
 
Thema: Berliner Gespräche: Planung für 2011/2012 
 
Aktueller Stand: 
 
Der MK hat in 2007 begonnen, seine Sichtbarkeit und Wirkung in der Bundeshauptstadt zu verstärken. Wir haben 
das Format der „Berliner Gespräche“ gewählt. 
- max. 100 eingeladene Teilnehmer aus Politik, Ministerien, Wirtschaft, Wissenschaft und Presse 
- Abendveranstaltung (18.00-22.00 Uhr) mit „Working Dinner“ während der Vorträge/Diskussion 
- Runde Tische zur Aktivierung der Gespräche 
- Kurze Keynotes und Statements zur Anregung einer intensiven Diskussion 
- Aufzeichnung aller Beiträge und Dokumentation als eBook 
- Finanzierung über einen kleinen Aufwandsbeitrag (€ 100) und Förderbeiträge der Wirtschaft 
Das in 2007 naheliegende Thema war der Neue Personalausweis (nPA). Entgegen unseren Erwartungen wurde 
das Thema auch auf Wunsch des BMI zum Dauerthema (2007-2010) mit jährlich wechselnden und jeweils 
aktuellen Fragestellungen. Das letzte Berliner Gespräch fand am 29.06.2010 statt, mit wiederum beachtlicher 
Resonanz. 
 
Dieses Thema des nPA wird für die Berliner Gespräche mit der Einführung im Nov. 2010 auslaufen. Es würde 
sich anbieten, für Q4/2011 oder Q1/2012 einen echten Kongress zu planen mit folgenden Aspekten: 
- Erfolgsbilanz und kritischer Rückblick 
- Best Practice Anwendungen 
- Internationalisierung und Standardisierung 
- Zusammenwirken mit ELENA, DE-Mail, Gesundheitskarte, etc. 
- etc. 
 
Neue Themen für 2011/2012: 
 
Das Ziel der Berliner Gespräche sollte auch weiterhin sein, Innovationsthemen für den Standort Deutschland in 
einem ausgewählten Kreis (siehe oben) zu besprechen. Das sind Themen, die einen Handlungsbedarf zwischen 
Politik, Wirtschaft und Wissenschaft über einen begrenzten Zeitraum auf neutraler Plattform des MK interessant 
und entscheidungsorientiert aufzeigen. 
Folgende Themen-Bereiche bieten sich nach unterschiedlichen Vorgesprächen mit BMWi, BMI, BSI, BNetzA, 
Wirtschaft und Wissenschaft an: 
 
A: Sicherheit bei E-Energy/Smart-Energy 
Derzeit laufen Pilotprojekte in 6 Modellregionen mit € 60 Mio Finanzierung durch das BMWi. Weltweit wird die 
Frage der Sicherheit zunehmend diskutiert. Der Markt für das „Internet der Energie“ wird sich in den nächsten 5-
10 Jahren mit neuen Paradigmen entwickeln. Es geht um Kernfragen der IT-Sicherheit, des Datenschutzes und 
der kritischen Infrastrukturen. D.h. ein TOP-Thema für den MK. 
 
B: Regulierungsbedarf bei E-Energy/Smart-Energy 
Der MK hat schon traditionell Themen der Regulierung behandelt. Das international diskutierte Thema einer sog. 
„Online-Enegie-Börse“ bietet reichhaltigen Zündstoff und Handlungsbedarf für ordnungspolitische Diskussionen. 
Es gibt noch keine Vorbilder weltweit. Das BMWi ist brennend an der Aufarbeitung interessiert. 
 
C: Breitband-Versorgung als Infrastruktur-Aufgabe 
Beim letzten MK-Kongress „Next Generation Communication“ wurde deutlich, dass die Breitband-Versorgung 
zwischen allen Infrastruktur-Betreibern gemeinsam angegangen werden muss: 
- Telekom-Betreiber 
- Energie-Versorger (Strom / Gas) 
- Stadtwerke und Kommunen 
- Investoren 
- etc. 
 
Insgesamt bieten sich also genügend Themen, um das bewährte Berliner Gespräch zu einer Kontinuität 
zu machen. Prioritäten und Timing sollten im MK-FA besprochen werden. 
 


